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Gemeindezeitung
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ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT WIESING
Mo: 8 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr 
Di - Do: 8 - 12 Uhr · Fr: 8 - 13 Uhr
Tel.: 05244 62623 · Fax: 05244 62623-18
E-Mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at

Besuchen Sie unsere  
Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at

Winteransicht vom Wiesinger Bühel  Foto: Michael Ladstätter
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Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
Nach einem langen und strengen 
Winter freuen wir uns schon auf 
den Frühling, und erst jetzt wer-
den die Schäden, die der heurige 
Winter angerichtet hat, sichtbar. 
Für die Gemeinde sind die Schnee-
räumungskosten im letzten Winter 
um ein Vielfaches höher gewesen, 
als in den vergangenen Jahren. 
Ich möchte mich hier aber ganz 
besonders bei unserem Bauhof-
team und auch allen anderen, die 
an der Schneeräumung mitgeholfen 
haben, recht herzlich bedanken, da 
ich gerade im heurigen Jahr immer 
wieder von vielen Leuten angespro-
chen wurde, wie gut die Schneeräu-
mung in unserem Ort funktioniert.
Nach einigen eher schneearmen 
Wintern konnten wir im heurigen 
Jahr aufgrund der guten Schnee-
lage auch wieder alle Liftanlagen, 
Rodelbahnen und auch den Eislauf-
platz öffnen und somit gerade für 
unsere Kinder schöne Freizeitmög-
lichkeiten in unserem Ort bieten.
Auch hier möchte ich allen danken, 
die dazu beigetragen haben, dass 
wir alle Anlagen in Betrieb nehmen 
konnten. 
Im heurigen Jahr werden wir in 
unserer Gemeinde wieder einige 
wichtige infrastrukturelle Bauvor-
haben beginnen, und gerade die 
Verlängerung des Gehsteiges vom 

Dorf bis zur Schule ist eines dieser 
wichtigen Bauvorhaben. Auch die 
Umsetzung und der Bau des Ärzte- 
und Gesundheitszentrums südlich 
des M-Preis Marktes wird Mitte 
des heurigen Jahres begonnen, und 
somit werden wir hier infrastruk-
turell einen gewaltigen Ruck in 
unserer Gemeinde in den nächsten 
Jahren erleben.
Einige Waldbesitzer haben bei mir 
in den letzten Wochen vorgespro-
chen, da immer wieder die Kotsä-
cke aus den Hundegassistationen 
nicht in den dafür vorgesehenen 
Mülleimern landen, sondern immer 
wieder im Wald entsorgt werden. 
Gerade jetzt im Frühjahr kommen 
diese Säcke unter dem wegtauenden 
Schnee zu Tage. Ich  möchte hier 
alle Hundehalter bitten, die Säcke 
sachgerecht in den dafür vorgese-
henen Stationen zu entsorgen. Die 
Gemeinde wird hier im heurigen 
Jahr noch weitere Hundegassistati-
onen aufstellen.
Die Einführung der Müllverwie-
gung hat in unserer Gemeinde 
nach einer guten Vorbereitung aller 
Beteiligten sehr gut funktioniert, 
und wir verfügen somit über ein 
faires System der Müllverrechnung, 
wo gerade diejenigen profitieren, 
die eine genaue Trennung des Mülls 
vornehmen.   

Im Kindergarten werden wir ab 
Herbst 2012 nach einer Bedarfser-
hebung durch die Gemeinde und 
dem Beschluss im Kindergarten- 
und Schulausschuss einen Mit-
tagstisch und eine durchgehende 
Betreuung von 07:00 bis 14:30 Uhr 
anbieten und somit in unserem Ort 
eine bedarfsgerechte Betreuung 
ermöglichen.

Zum Schluss möchte ich allen für 
die gute Zusammenarbeit dan-
ken und freue mich schon auf die 
anstehenden Aufgaben.

Liebe Grüße
Euer Bürgermeister 
Aschberger Lois  
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 14.12.2011
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 
2012;

Der vorliegende Haushaltsvoranschlag 
wurde im Finanzausschuss vorbespro-
chen und zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufgelegt. Der Bürgermeister 
trägt die wesentlichen Punkte in chro-
nologischer  Reihenfolge vor:

Bezüglich Friedhof merkt der Bürger-
meister an, dass mehrere Gräber auf-

gelassen wurden und dadurch wieder 
etwas Platz geschaffen werden konnte.

GR Geisler Markus findet, dass die 
Aufbahrungshalle nicht mehr ganz 
zeitgemäß bzw. zu klein ist. Der Bür-
germeister merkt an, dass es bei einer 
Sanierung ein Gesamtkonzept geben 
muss. 

Für einen möglichen Grunderwerb 
beim Sportplatz sind im Voranschlag 

Vorkehrungen getroffen worden. Es 
wurde auch ein Schätzgutachten ein-
geholt, um eine Grundlage für einen 
etwaigen Preis für den Grundstücks-
ankauf zu haben. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig folgenden Haushaltsvoran-
schlag für das Jahr 2012:

Verschiedene Spendengesuche;

Der Bürgermeister bringt folgende 
Spendengesuche dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vor:

Guggala-Pass (Perchten)			
€  200,-- einstimmig

Fleckviehzuchtverein Wiesing: Es liegt 
ein Ansuchen um eine Förderung in 
der Höhe von € 3.500,-- zur Abde-
ckung der Impfkosten vor. Die Imp-

fungen sind verpflichtend und dienen 
der Erhaltung der Tiergesundheit.

In diesem Zusammenhang macht GR 
Geisler Markus auf die verschmutzten 
Straßen, verursacht durch den Wei-
degang der Kühe, aufmerksam und 
bemängelt die derzeitige Situation. 

GR Max Lörgetbohrer möchte, dass 
die detaillierten Kosten für Impfung, 
etc. dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht werden. Der Bürgermeis-

ter sagt zu, dass der Gemeinderat 
diese Information nach Vorliegen im 
Gemeindeamt erhalten wird. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 11 
ja-Stimmen und 1 Enthaltung eine 
Förderung als Impfkostenzuschuss 
für das Jahr 2011 in der Höhe von  
€ 3.500,-- für den Fleckviehzuchtver-
ein Wiesing.

Gruppe Bezeichnung der Gruppe Einnahmen  € Ausgaben €

0 Vertretungskörper/Allg. Verwaltung 20.000,00 370.000,00

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 9.700,00 		  68.200,00

2 Unterricht, Erziehung, Sport 83.800,00 633.900,00

3 Kunst, Kultur und Kultus 10.500,00 66.800,00

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 17.700,00 277.500,00

5 Gesundheit 300,00 315.500,00

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 84.300,00 350.000,00

7 Wirtschaftsförderung 15.500,00 73.200,00

8 Dienstleistungen 849.500,00 1,089.500,00

9 Finanzwirtschaft 2,250.400,00 235.100,00

Rechnungsergebnis Vorjahr 138.000,00 0,00

Einnahmen/Ausgaben Ordentlicher Haushalt 3,479.700,00 3,479.700,00

2 Unterricht, Erziehung Sport u. Wissenschaft 300.000,00 300.000,00

Summe Ordentlicher u. Außerordentl. Haushalt 300.000,00 300.000,00

Gesamtsumme OH u. AOH  Einn./Ausg. 3,779.700,00 3,779.700,00

AUSSERORDENTLICHER Haushalt:
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Wintersportverein Wiesing:

Der Bürgermeister bringt dem 
Gemeinderat ein Schreiben des WSV-
Wiesing zur Kenntnis. Unter ande-
rem wird im kommenden Winter zur 
besseren Förderung der Nachwuchs
Rennläufer einmal pro Woche ein 
Flutlichttraining in Hochfügen ange-
boten. Weiters benötigt der Winter-
sportverein für die Unterbringung 
von Gerätschaften (Auto für Schi-
hütte, Torstangen, Netze, etc.) einen 
Abstellraum bzw. für technische 
Gerätschaften (Zeitnehmung, etc.) 
einen trockenen Raum. Bgm. Alois 
Aschberger schlägt vor, beim Bau-
hof in Bradl eine Garage, die derzeit 
vom Untermieter genutzt wird, für 
die Unterbringung von Gerätschaften 
zur Verfügung zu stellen. In weiterer 
Folge sollte eventuell am Astenberg 
(auch für den Ratrac und verschiedene 

andere Dinge des Wintersportverei-
nes) eine Unterbringungsmöglichkeit 
geschaffen werden. 

GR Marco Theuretzbacher merkt an, 
dass auch andere Vereine Räumlich-
keiten benötigen und informiert, dass 
die Jungfeuerwehr für 17 Kinder mit  
€ 800,-- auskommen muss. 

GR Christian Untermair ergänzt, dass 
ein Trainingstag für das Nachtschi-
fahren ca. € 100,-- bis € 130,-- kosten 
wird. Weiters weist Herr Untermair 
auf die großen Aufwendungen im 
Schi-Rennbereich der Eltern für ihre 
Kinder hin (Schimaterial, Fahrtkosten, 
Liftkarten, etc.). 

GR Keiler Hermann informiert, dass 
ca. 15-20 Kinder am Training teil-
nehmen und diese Trainingsform 
insbesondere für die Hauptschüler 

geschaffen wird, da diese häufig am 
Nachmittag länger Unterricht haben 
und dadurch während der Woche 
nicht zum Schifahren kommen kön-
nen. 

GR Geisler verweist auf die Musikka-
pelle, wobei auch Ausbildungskosten 
der Eltern für ihre Kinder getragen 
werden müssen. 

Bgm.-Stv. Peter Gruber schlägt eine 
Unterstützung in der Höhe von  
€ 2.000,-- vor. Der Bürgermeister 
unterstützt diesen Vorschlag und 
bringt ihn zur Abstimmung.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 11 
ja-Stimmen bei 1 Enthaltung eine 
Förderung für den WSV-Wiesing in 
der Höhe von € 2.000,--

Vertrag mit den Österreichischen 
Bundesbahnen (ÖBB) über Grund-
abtretungen und Tunneldienstbar-
keiten in Bradl;

Die Gemeinde Wiesing hat mit den 
Österr. Bundesbahnen (vormals Bren-
ner Eisenbahn GmbH) eine Verein-
barung über eine Tunneldienstbarkeit 
mit kleineren Grundabtretungen und 
Grundzuwächsen im Bereich Bauhof 
Bradl geschlossen. Der Vertrag wurde 
dem Gemeinderat übermittelt und sei-
tens der Gemeinde geprüft. Es werden 
keinerlei Einwendungen zum vorlie-
genden Vertrag vorgebracht.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Annahme des vorliegenden 
Vertrages mit den Österreichischen 
Bundesbahnen (ÖBB)  mit den ver-
schiedenen Grundabtretungen und 
Grundzuwächsen im Bereich des 
Bauhofes in Bradl.

Vertrag mit den Österreichischen 
Bundesbahnen (ÖBB) über Grund-

abtretungen und Tunneldienstbar-
keiten in Bradl;

Die Gemeinde Wiesing hat mit den 
Österr. Bundesbahnen (vormals Bren-
ner Eisenbahn GmbH) eine Vereinba-
rung über eine Tunneldienstbarkeit 
mit kleineren Grundabtretungen und 
Grundzuwächsen im Bereich Bau-
hof Bradl geschlossen. Der Vertrag 
wurde dem Gemeinderat übermittelt 
und seitens der Gemeinde geprüft. Es 
werden keinerlei Einwendungen zum 
vorliegenden Vertrag vorgebracht. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Annahme des vorliegenden 
Vertrages mit den Österreichischen 
Bundesbahnen (ÖBB)  mit den ver-
schiedenen Grundabtretungen und 
Grundzuwächsen im Bereich des 
Bauhofes in Bradl.

Verschiedene Spendengesuche;

Der Bürgermeister bringt dem Gemein-
derat folgende Ansuchen zur Kenntnis:

Pensionistenverband und Senio-
renbund:

Der Gemeinderat stimmt der vor-
geschlagenen Unterstützung (wie 
bisher) von jeweils € 250,-- jährlich 
einstimmig zu. 

Es liegt ein Ansuchen um einen 
Zuschuss für den Betriebsbeitrag für 
eine Schülerin der Waldorfschule vor. 
Vor längerer Zeit wurden diesbezüg-
lich Zuschüsse seitens der Gemeinde 
gewährt. Es ist zu eruieren, in wel-
cher Höhe die damaligen Zuschüsse 
getätigt wurden, bzw. wie hoch die 
Betriebsbeiträge für die Hauptschule 
in Jenbach sind.

Für die Achenseebahn wurde ein 
mittelfristiges Investitionskonzept 
erstellt, in dem für die Gemeinde Wie-
sing ein jährlicher Beitrag in der Höhe 
von € 2.840,-- im Voranschlag vorge-
sehen ist. Der Bürgermeister bringt 
dies dem Gemeinderat zur Kenntnis. 
Es gibt dazu keine Einwendungen.
Der Bürgermeister verliest ein Schrei-

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 29.02.2012
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ben der Fa. Sanitär Heinze um einen 
Zuschuss für den Erschließungsbei-
trag, der von der Gemeinde Münster 
vorgeschrieben wurde, da dieser Teil 
der Lagerhalle auf dem Gemeindege-
biet von Münster liegt. Der Beitrag 
in der Höhe von €  11.364,--  wurde 
von der Gemeinde Münster an die 
Gemeinde Wiesing überwiesen, da 
die Erschließung für die Fa. Sanitär-
Heinze von Wiesing aus erfolgt. Es 
folgt darauf eine Diskussion, in der 
ein Nachlass im konkreten Fall von 
GR Lörgetbohrer Gerhard abgelehnt 
wird, weil die Vorschreibung von 
der Gemeinde Münster erfolgt ist. 
GR Max Lörgetbohrer erklärt den 
Nachlass insbesondere wegen der  
Kommunalsteuereinnahmen (ehe-
mals Lohnsummensteuer) und ver-
weist, dass früher sogar einmal 80 % 
Nachlass gewährt wurde. Der  Bür-
germeister erklärt, dass derzeit bei 
Betrieben ein 50 %iger Nachlass für 
Erschließungsbeiträge gewährt wird. 
In diesem Fall wird ein Nachlass in 
der Höhe von  € 2.000,-- vorgeschla-
gen, da dieser Betrieb seit fast 15 Jah-
ren Kommunalsteuer entrichtet.

Beschluss:
Der Gemeinderat gewährt einen ein-
maligen Nachlass der Erschließungs-
kosten in der Höhe von   € 2.000,-- mit 
12 ja-Stimmen bei 1 Gegenstimme. 
Der Fördersatz beträgt in diesem Fall 
17 %.

Schützenkompanie Wiesing:

Weiters verliest der Bürgermeister 
ein Schreiben der Schützenkompanie, 
wobei um Erhöhung des Vereinszu-
schusses angesucht wird. Der jährli-
che Zuschuss ist in den letzten Jahren 
immer gleich geblieben. Die Kom-

paniegröße ist aber gestiegen und 
es müssen auch laufend Trachten, 
Hüte, etc. angeschafft werden. Des-
halb schlägt der Bürgermeister eine 
Erhöhung des bisherigen Vereinszu-
schusses von jährlich € 1.500,-- auf  
€ 2.000,-- vor. Weiters sind auch die 
Verpflegungsskosten bei den Ausrü-
ckungen gestiegen. Der Bürgermeister 
spricht sich daher für die Gewährung 
des angesuchten Betrages aus. GR 
Lörgetbohrer Gerhard meint, dass 
jetzt der vorhin gewährte Nachlass 
abgeht. Bgm.-Stv. Peter Gruber sagt, 
dass man solche Aufrechnungen nicht 
machen kann. GR Max Lörgetbohrer 
ergänzt, dass man schon sparen sollte, 
aber Vereine bei Bedarf schon geför-
dert werden sollen. Der Bürgermeis-
ter verweist auf die gute Arbeit in der 
Schützenkompanie, die sich auch in 
der steigenden Anzahl von Schützen 
und in der guten Nachwuchsarbeit 
bei den Jungschützen zeigt und bean-
tragt daher die Förderung in der Höhe 
von € 2.000,--.  

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die beantragte Förderung in der 
Höhe von € 2.000,-- für das Jahr 2012.

Jahresrechnung 2011;

Die Jahresrechnung 2011 wurde 
vom Überprüfungsausschuss  am 09.
02.2012 vorgeprüft und in der Zeit 
vom 10.02.2012 bis zum 27.02.2012  
zur  öffentlichen  Einsichtnahme  auf-
gelegt. Es gab keine Beanstandun-
gen zur Jahresrechnung 2011. Der 
Bürgermeister beginnt mit den 
Erläuterungen zur Jahresrechnung, 
und es werden sämtliche Über- und 
Unterschreitungen gegenüber dem 
Voranschlag chronologisch mit den 

dazugehörigen Begründungen durch-
gegangen. Das Barvermögen beläuft 
sich auf  €  25.764,35. Der Verschul-
dungsgrad beträgt derzeit 58,09 %. Die 
Steigerung des Verschuldungsgrades 
hat auch damit zu tun, dass die Til-
gungszeiträume sehr kurz bemessen 
sind. Die Verwaltungsschulden für 
das Altersheim Eben, Polytechnischer 
Lehrgang und Hauptschule betragen 
€ 1,223.645,--. Die übernommenen 
Haftungen für die Volksschule und 
den Abwasserverband belaufen sich 
auf €  3,433.179,--. Die Darlehens-
schulden betrugen zu Beginn des 
Jahres 2011 € 1,852.125,-- und wur-
den auf  €  1,561.576,-- getilgt. Der 
Bürgermeister bittet den Obmann 
des Überprüfungsausschusses, GR 
Untermair Christian um die zur 
Kenntnis-Bringung des Protokolls 
über die Vorprüfung der Jahresrech-
nung 2011. Herr Untermair verliest 
das betreffende Protokoll, in dem die 
ordnungsgemäße Abwicklung der 
Jahresrechnung bestätigt wird. Unter 
anderem wird in diesem Protokoll 
seitens des Überprüfungsausschus-
ses die Empfehlung zur Einstellung 
der Sanierungsmaßnahmen der Tier- 
gartenmauer abgegeben, um hier in 
Zukunft Kosten einzusparen. An-
schließend übernimmt Bgm.-Stv. 
Peter Gruber den Vorsitz. Nachdem 
keine weiteren Fragen gestellt wer-
den, wird der Beschluss der Jahres-
rechnung 2011 beantragt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Jahresrechnung 2011 mit den 
Über- und Unterschreitungen und 
gleichzeitiger Entlastung des Bürger-
meisters, sowie des Kassenverwalters 
mit folgenden Summen:

Gruppe Bezeichnung der Gruppe Einnahmen  € Ausgaben €

0 Vertretungskörper/Allg. Verwaltung 22.031,60 344.234,06
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 8.359,15 68.032,11
2 Unterricht, Erziehung, Sport 83.255,30 627.489,74
3 Kunst, Kultur und Kultus 8.763,71 63.824,92
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 15.121.28 353.009,87
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5 Gesundheit 229,24 287.067,86

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 98.182,71 238.853,38

7 Wirtschaftsförderung 18.891,52 13.959,31

8 Dienstleistungen 553.912,41 720.725,29

9 Finanzwirtschaft 2,088.384,62 192.939,34

Summe 2,888.335,17 2,910.135,88

Rechnungsergebnis/ Kassenbestand Vorjahr 49.886,91

Soll – Überschüsse 170.415,11 170.415,11

Gesamtsumme Ausgaben / Einnahmen 3,108.637,19 3,080.550,99

Kassenbestand lfd. Jahr 0,00 28.086,20

Gesamtergebnis 3,108.637,19 3,108.637,19

Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt

Einnahmenabstattung 3,108.637,19 402.128,00

Ausgabenabstattung 3,080.550,99 402.128,00

Kassenbestand 28.086,20

Einnahmenrückstände 192.143,72

Zwischensumme 220.229,92

Ausgabenrückst./-vorschreibung 35.269,50

Jahresergebnis 184.960,42 0,00

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den Gemein-
den abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kostenlos Auskünfte zu 
folgenden Themen geben:

• Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer
• Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren
• Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. Leonhard He-
chenblaickner aus Schwaz am 16. April 2012 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die 
Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde statt. Die Bevölkerung wird 
eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu die-
sen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der No-
tare und der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!

Allgemeine Informationen – Windelgutschein
Es wurde im Gemeinderat beschlossen, dass für Kinder der Jahrgänge ab 2010 
ein einmaliger Zuschuss in der Höhe von € 50,00 zur Kompensation der anfal-
lenden Mehrkosten der Müllverwiegung gewährt wird, um junge Familien 
nicht zu benachteiligen. Ebenso wird dieser einmalige Zuschuss pflegebe-
dürftigen Personen gewährt. 

ADVENTSINGEN 2011 

für die Spenden

Der Obmann Reinhard Hoch-
muth, der Vorstand sowie alle 
Mitarbeiter des Sozial- und 
Gesundheitssprengels Jenbach-
Buch-Wiesing bedanken sich 
recht herzlich für die großzü-
gige Spende, dem Reinerlös des 
Adventsingens in der Wiesinger 
Pfarrkirche, in der Höhe von  
€ 633,20. Da es für gewisse 
Bereiche der Dienstleistungen 
sowie für die Anschaffung von 
Heilbehelfen keinerlei Förde-
rungen gibt, werden die Spen-
den dankend dafür eingesetzt. 

Danke

Gesamtabschluss



Folge 32� 7

Aktuelles zur Ausstellung von 

Reisepässen 
Ab Juni 2012 braucht jedes Kind ver-
pflichtend seinen eigenen Kinderpass 
als Reisedokument. Die Eintragung bei 
den Eltern gilt dann nicht mehr. Auch, 
wenn der Pass der Eltern noch länger 
gültig sein sollte. 

Bereits seit 15. Juni 2009 sind Kinder-
miteintragungen im Pass der Eltern 
nicht mehr möglich. Vorher gemachte 
Eintragungen gelten nur mehr bis 15. 
Juni 2012. Ab diesem Zeitpunkt benö-
tigt jedes Kind für jeden Grenzübertritt 
ein eigenes Reisedokumente (Reisepass 
oder - sofern nach den Einreisebe-
stimmungen des Gastlandes zulässig -   
einen Personalausweis). Die Gültigkeit 
des Reisepasses der Eltern – mit der 
Kindermiteintragung – bleibt davon 
unberührt. Er gilt weiter bis zum darin 
gedruckten Ablaufdatum.

Wie viel kostet der Reisepass und wie 
lange ist er gültig? Bei Erstausstellung 
(bis zum bzw. am 2. Geburtstag) ist der 
Reisepass gebührenfrei. Nach dem 2. 
Geburtstag kostet er 30 Euro bzw. ab dem  
12. Geburtstag 75,90 Euro. Für Kin-
der bis zum vollendeten 2. Lebensjahr 

beträgt die Gültigkeitsdauer 2 Jahre. Ab 
dem 2. Geburtstag bis zum vollendeten  
12. Lebensjahr muss der Reisepass für 
ein Kind alle 5 Jahre erneuert wer-
den.  Ab dem 12. Lebensjahr wird 
ein Reisepass mit Fingerabdruck mit 
10-jähriger Gültigkeit ausgestellt. 

Wo kann der Reisepass beantragt wer-
den, welche Unterlagen benötige ich 
dazu? Für die Ausstellung eines eigenen  
Kinder-Passes in der Bezirkshaupt-
mannschaft Schwaz (Tel. 05242-
6931 DW 5940, DW 5917, DW 5918)  
werden folgende Unterlagen benötigt: 

· Geburtsurkunde Kind (Original)
· Staatsbürgerschaftsnachweis Kind 	
  (Original)
· ein Passfoto nach EU-Kriterien (bio-   	
  metrisches Foto - darf nicht älter als   	
  sechs Monate sein)
· Pässe der Eltern (Eintragung der 	
  Kinder wird herausgestrichen)

Ein Elternteil bzw. Erziehungsberech-
tigter sowie das Kind müssen bei der 
Antragstellung persönlich anwesend 
sein.

Öffnungszeiten Bezirkshauptmann-
schaft Schwaz: Montag von 8:00 
bis 19:00 Uhr, Dienstag, Mittwoch,  

Donnerstag von 8:00 bis 16:00 Uhr, 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Alle wichtigen Informationen zum  
Reisepass können Sie außerdem auf 
der Webseite des Innenministeriums  
www.passkontrolle.at nachlesen.

Den Staatsbürgerschaftsnachweis für 
Wiesinger Gemeindebürger stellt das 
Standesamt Jenbach aus (Tel. 05244-
6930-10 oder standesamt@jenbach.at). 
Dieser ist für Kinder bis zwei Jahre kos-
tenlos bzw. ab zwei Jahren mit Kosten 
von € 44,60 verbunden. 

Öffnungszeiten Standesamt Jenbach: 
Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 
13:00 bis 18:30 Uhr, Dienstag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr

Gelbe Sackabholung 
In Ausnahmefällen konnte fest-
gestellt werden, dass im „Gel-
ben Sack“ anstatt Kunst- und 
Verbundstoffen auch Restmüll 
verfüllt worden ist. In diesem Fall 
kann der „Gelbe Sack“ von der  
Fa. DAKA nicht mitgenommen 
werden. Wir bitten um richtige 
Abfalltrennung, damit eine ord-
nungsgemäße Abholung und 
Abfuhr gewährleistet wird. Bitte 
auch die abzuholenden Säcke recht-
zeitig an den Abholplatz stellen, da 
die Abholung bereits ab 6:30 Uhr 
früh erfolgen kann. 

Hinweis: 
Folgende Fundgegenstände kön-
nen im Gemeindeamt abgeholt 
werden, welche im Gemeinde-
zentrum gefunden wurden: 

· Jacke samt Schlüssel 
(gefunden Februar 2012)

· Skateboard 
(gefunden Anfang Dezember
2011)

statt Kalorienzählen - 
Ernährungsworkshop
Samstag, 21. April 2012 - Thema: 

„Geradewegs los auf mein 
neues Ziel“ Inhalt: 
Um ein Ziel zu erreichen, muss 
mir klar werden, was ich eigent-
lich will und was nicht. Mit Hilfe 
von Phantasiereisen, begleitet 
von Klangschalenmeditation und 
Führung durch verschiedene 
Fragen werden viele Themen 
und unser eigentliches Ziel kla-
rer. Ernährungstechnologische 
Tipps runden die neuen Ideen 
ab, um gut weiterzukommen.
Ort: Wiesing, Gemeindehaus,  
1. Stock,  Zeit: Samstag 21.04.2012, 
10 bis 12 Uhr, Kosten: 12,- € pro 
Person

Anmeldung unter 0676 7003907 
Isolde Krapf, Diätologin mehr 
Infos und Termine unter  
www.isi-essen.at

Entspannen ...



8� Folge 32

Volksschule 
Wiesing

1. Klasse - Gesunde Jause
Im Rahmen unseres Jahresprojektes 
„Gesunde Jause“ richtete am Faschings-
dienstag die erste Klasse allerhand 
Köstlichkeiten für die Mitschüler her. 
In der großen Pause durften sich dann 
alle am gesunden Buffet bedienen. Das 
Projekt findet großen Anklang bei den 
Schülern. DANKE an alle Eltern für die 
Mithilfe!   Christine Margreiter

2.Klasse - Eislaufen
Eislaufen bei minus 15 Grad!
Trotz klirrender Kälte genoss die 2. 
Klasse die Turnstunde im Freien.

3. Klasse - Feuerwehrbesuch
Am Montagnachmittag, dem 06. Februar 
2012 besuchte die 3. Klasse die Freiwil-
lige Feuerwehr Wiesing. Der Oberkom-
mandant Theuretzbacher Walter zeigte 

uns das gesamte Feuerwehrhaus und 
erzählte uns sehr viele interessante Dinge. 
Die Schüler waren sehr aufmerksam und 
natürlich begeisterten sie die Feuerwehr-
autos am Meisten.

3. Klasse -  Naturtag im Schnee
Am Montag, dem 30. Jänner 2012 gestal-
teten zwei ausgebildete Mitarbeiter der 
Organisation „natopia – Wir machen 
Schule!“ für die 3.Klasse einen Naturtag 
im Winter. Von der Überlebensweise 
verschiedener Tiere im Winter, Tier-
spuren im Schnee bis über eigene Expe-
rimente wurde alles besprochen und 
erkundet. Die Schüler hatten viel Spaß 
und Ausdauervermögen.
Unterstützt wurde das Projekt von der 
Raiffeisen-Bank Wiesing, die die gesam-
ten Kosten übernahm.

3. Klasse - Schitag
Die 3.Klasse genoss einen lustigen und 
schönen Schinachmittag am Wiesinger 
Bühel!  

Vielen Dank ….
· an unsere zwei tollen Liftbetreuer 	
   Dominik und Karl
· an Hofer Herbert für die gute Piste
· an die Gemeinde Wiesing für die 	
  Gratisbenützung des Skiliftes.

4. Klasse - Schülerschirennen 2012
Am Freitag, dem 10. Februar 2012, fand 
am Astenberg das Schülerschirennen 
statt. Kurz nach der Zeugnisverteilung 
fuhren wir mit unseren Eltern zum 
Rennen. Um 14 Uhr begann das High-
light. Auch unsere Lehrerin feuerte uns 
kräftig an. Als alle Kindergartler/innen 
und Schüler/innen heil ins Ziel kamen, 
wurde die Siegerehrung durchgeführt. 
Meinen Mitschülern und uns ist es bei 
den Platzierungen sehr gut gegangen. 
Zum ersten Mal wurde heuer ein Wan-
derpokal verliehen. Der Preis ging an 
unsere 4A-Klasse, weil von uns nur 2 
Schüler fehlten. Ein Mädchen war krank 
und der andere hatte keine Schi. So 
gewannen wir mit 85 Prozent den Wan-
derpokal. Wir bedankten uns herzlich 
bei unseren Mitschülern, die erst vor 
kurzem das Schifahren erlernt hatten 
und trotzdem mitfuhren. Das war ein 
tolles und unvergessliches Erlebnis für 
unsere Klasse! Thomas Schiestl und Manuel 

Reiter
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4. Klasse - Das Erlebnis auf der 
Kufsteiner Festung
Am Mittwoch, dem 21.12.2011, holte 
uns Viertklassler der Bus vor der 
Volksschule Wiesing um 9.00 Uhr ab. 
Wir wollten nämlich die Kufsteiner 
Festung anschauen. Der Busfahrer ließ 
uns beim Bahnhof aussteigen, damit 
wir zu Fuß die weihnachtliche Stadt 
besichtigen konnten. Von der Innbrü-
cke aus, hatten wir einen wunderschö-
nen Blick auf die Festung. Unterwegs 
sahen wir die engen Gassen und Trep-
pen der Altstadt, das Rathaus und 
die Kirche. Als wir endlich ankamen, 
durften wir etwas jausnen. Inzwi-
schen besorgte unsere Frau Lehrerin 
Doris Felbermayer die Eintrittskarten. 

Dann kam auch schon die Führerin 
und erzählte uns, dass auf der Helden-
orgel jeden Tag um 12 Uhr gespielt 
wird. Zusammen marschierten wir in 
die Festung Kufstein. Zuerst bestaun-
ten wir die Orgel. Dort erfuhr unsere 
große Gruppe, dass sie 4948 Pfeifen 
hat. Der Wachturm war als Nächstes 
angesagt. Besonders interessant waren 
die nachgebauten Kanonen Purlepaus 
und Weckauf und der „Tiefe Brunnen“. 
Beim Burghof standen noch alte Kano-
nen mit richtigen Kugeln drinnen. Die 
Zeit verging wie im Flug. Bevor wir 
mit dem Lift wieder hinunter fuhren, 
bestaunten wir noch die Skelette der 
Bären im Heimatmuseum und stapf-
ten durch den tiefen Schnee bis zu 

einem Aussichtsturm hoch über Kuf-
stein. Bevor wir die Heimreise antre-
ten mussten, genossen wir noch den 
herrlichen Klang der weltgrößten Frei-
lichtorgel (Heldenorgel). Der Organist 
stellte sich kurz vor und spielte für uns 
die schönsten Weihnachtslieder.

Diesen Tag werden wir nie vergessen! 
Es war ein tolles Erlebnis! 
Selina Gruber, Thomas Schiestl und Tobias Lechner

KULTURTRICHTER 
WIESING  PRÄSENTIERT:

SOUL NIGHT
mit Leroy Emmanuel Trio

Aufgrund des großen Erfolgs vom Vor-
jahr, wird das Leroy Emmanuel Trio 
auch heuer ein sicherlich wieder sen-
sationelles Konzert in Wiesing geben. 
Diesmal aber nicht als Matinee, son-
dern weil‘s viel besser zur Musik passt 
als Abendveranstaltung. Der Gitarrist, 
Sänger und Songwriter Leroy Emma-
nuel kann ohne Übertreibung als 
einer der Protagonisten der Soul- und 
Funk-Geschichte des 20. Jahrhunderts 
bezeichnet werden. Ob in seinen eige-
nen Bands, wie etwa den „Fabulous 
Counts“, oder zusammen mit anderen 
Musikern wie Marvin Gaye, Stevie 
Wonder oder John Lee Hooker brachte 
er es auf über 40 Jahre Bühnen- und 
Studioerfahrung und gilt als echte 
Motown Legende. Es freut uns ganz 
besonders, Leroy Emmanuel zusam-
men mit Christian Wegscheider und 
Rolando Egger bei der ersten Wiesinger 

Soul Night begrüßen zu dürfen!

Samstag 19. Mai 2012 – 
Beginn 20:30 Uhr
Inntal Stadl – Terrasse 
(bei Schlechtwetter im geheizten Zelt)
Eintritt 10 EUR · Tischreservierungen
unter 05244/62693

Problemstoffsammlung

Die nächste Problemstoffsamm-
lung findet am 18. April 2012 
von 14:00 bis 17:00 Uhr beim 
Bauhof statt. 

HINWEIS
Strauchschnitt: 

Die Gemeinde weist darauf hin, 
dass Hecken und Sträucher 
nicht in Gemeindestraßen ragen 
dürfen. Wir bitten daher alle  
davon betroffenen Grundstücks-
eigentümer, ihre Hecken und 
Sträucher entsprechend zurück-
zuschneiden. Sollten derartige 
Verkehrshindernisse – insbeson- 
dere Sichtbehinderungen – 
bestehen bleiben, behält sich die 
Gemeinde vor, derartige Arbei-
ten über den Maschinenring 
zulasten des Grundstückseigen-
tümers vornehmen zu lassen.
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Presseinformation Lauf-
team Jenbach – Wiesing 
– Buch, 05. Februar 2012
Neu gegründeter Verein lädt zum 
gemeinsamen Laufen ein
Als eine Bereicherung im Vereins-
geschehen von Jenbach, Buch und  
Wiesing sieht sich das neu gegründete 
„Laufteam Physio Lechner Jenbach-
Buch-Wiesing“. Aus einem Lauftreff 
entstanden, soll der Verein Plattform 
für alle Laufbegeisterten sein: für 

Kinder und Jugendliche, für Erwach-
sene und natürlich auch für Elite-
LäuferInnen, welche sich bei 
Meisterschaften messen wollen. Der 
Verein ist in den drei Gemeinden  
Jenbach, Buch und Wiesing vertreten, 
sein erster Obmann ist Karl Dauber. 

Die weiteren Funktionen im Vereins-
vorstand werden von Petra Schiessl, 
Hannes Lechner, Robert Jakes, Daniel 
Schöpf und Thomas Steger bekleidet. 
Als wichtigste Ziele sieht der Verein, 
seinen Mitgliedern Freude an der Bewe-
gung zu vermitteln und auch Kinder 
und Jugendliche an die schöne, aber 
auch anstrengende, Sportart heranzu-

führen. In weiterer Folge wird auch an 
das Ausrichten von Wettkämpfen und 
Benefizveranstaltungen gedacht. Der 
Verein hat derzeit rund 50 Mitglieder. 
Interessierte – und da vor allem auch 
Kinder und Jugendliche – sind immer 
willkommen!

Unser Lauftreff findet jeden Dienstag 
um 18:00 Uhr statt. Treffpunkt ist die 
HTL Jenbach. Weitere Informationen 
gibt es auf unserer Homepage: 
www.laufteam-jenbach.at. 
Kontakt: info@laufteam-jenbach.at 

Rückfragehinweise: Karl Dauber, 
Feldgasse 14, 6200 Jenbach, 
Tel.: 05244-62566

Unsere Winterpause ist vorbei und seit 
26. Jänner wird wieder eifrig am neuen 
Programm für die kommende Spielsai-
son 2012 gearbeitet. Erfreulich für die 
Musikkapelle sind auch heuer wieder 
unsere Neuzugänge Schatz Peter (Kla-
rinette, Saxophon) und Astner Martin 
(Trompete). Ganz besonders herzlich 
begrüßen dürfen wir unseren neuen 
Stabführer Gruber Martin, der in 
Zukunft der Musikkapelle voran gehen 
wird. Am 16. Feber 2012 feierte unser  
Ehrenstabführer Lamprecht Hubert 
seinen 75. Geburtstag und eine Abord-
nung der BMK Wiesing gratulierte ihm 
vor Ort. Auf diesem Wege wünschen 
wir unserem „Achi“ nochmals alles 
Gute und beste Gesundheit. Unter  
großem Hallo wurden unsere „Buschjä-
ger“ am Faschingsdienstag beim Umzug 
begrüßt und die Buschtrommeln ver-
stummten erst als Obmann Markus 
Geisler den Befehl zum Heimgehen 
gab! Am 30.04.12 und am 01.05.12 wird 

unsere  BMK wieder gut hörbar durch 
ganz Wiesing marschieren und musi-
zieren. Dies ist von uns aus ein Zeichen 
allen Gönnern und Freunden der BMK 
Wiesing „Danke“ zu sagen, die in den 
Tagen davor unseren Sammlern wieder 
gerne die Türen öffnen! Unser dies-
jähriges Frühjahrskonzert findet am 
Samstag, den 16.06.2012 mit Beginn 
um 20.15 Uhr, im Gemeindesaal statt. 
Wir dürfen euch jetzt schon dazu recht 
herzlich einladen!  Die Konzertsai-
son startet am 05.07.12 und bis zum 
30.08.12 gibt es jeden Donnerstag das 
Platzkonzert beim Pavillon.

Die BMK Wiesing freut sich jetzt schon 
wieder auf eure Treue und Unterstüt-
zung für die kommende Spielsaison 
2012! 

Man findet uns im Internet unter  
www.bmk-wiesing.com mit allen 
Informationen und Interessantem rund 
um die BMK Wiesing.

Liebe Wiesinger, liebe Wiesingerinnen!
Bundesmusikkapelle Wiesing
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WSV WIESING
Kinderschifestival 

2012
 		  Zum 4. Mal wurde 
das Kinderschifestival am Astenberg 
am 21.Jänner unter dem Ehrenschutz 
von Bgm. Alois Aschberger durchge-
führt. Auf einer leichten Strecke (mit 
Steilkurve und kleiner Schanze für die 
älteren Kinder) war heuer die unglaub-
liche Teilnehmerzahl von 172 Kindern 
aus dem gesamten Tiroler Unterland 
am Start. Für jedes teilnehmende Kind 
gab es ein Sachpreis-Starterpaket, eine 
Plakette und eine Teilnahmeurkunde. 
Zusätzlich erhielten die Besten jeder 
Klasse noch Pokale und unter allen 
Teilnehmern wurde 1 Paar nagelneue 
FISCHER SKI für Mädchen und Buben 
verlost. Gewinner waren Falch Sarah 
aus Strass und Kohler Moritz aus Wie-
sing.

Schülerrennen 2012
Das Schülerrennen wurde heuer vor 
den Semesterferien am letzten Schultag 
Nachmittag für Wiesinger Kinder am 
Astenberg abgehalten. Es waren rund 
75 Kinder (vor allem in den Jahrgängen 
bis 2000) am Start.
Auf Grund der Kälte wurde nur 
1. Durchgang gefahren und sofort 
anschließend die Preisverteilung 
durchgeführt. Jedes teilnehmende Kind 
erhielt wieder eine Medaille oder Pokal 
von der Raiffeisenbank Wiesing, sowie 
Würstl und Limo von der Gemeinde 
Wiesing. Auch heuer konnte nur ohne 
Rennanzug gestartet werden und es gab 
erstmals eine Wertung für die Schul-
klasse mit den meisten Teilnehmern 
(Sieger 4. Klasse VS)!

Klassensieger:
Huber Sophia/Mayr Alexander
Reiter Larissa/Hackler Daniel
Huber Lea/Böck Niklas 
Grießner Antonia/Reiter Manuel

Untermair Anna/ Aschberger Alexander
Schiestl Laura/ Huber Alexander

Parallelbewerb 2012
Der TEAM-Parallelbewerb wurde 
heuer am Sa. 18. 02. nach einem völlig 
neuen Modus ausgeführt. Das Motto 
lautete „JEDER KANN GEWINNEN“! 
Gewertet wurde teamweise (4 Perso-
nen pro Team) die Differenz zwischen 
dem 1. und 2. Lauf des Parallelslaloms. 
SIEGER:  TEAM SV ACHENSEE (Diff. 
nur 1,66 sec aller vier) Dazu gab es 
noch zwei EXTRA-EINZEL-Wertun-
gen für Damen und Herren: SIEGER 
„geringste Differenz“: HUBER Lea und 
RUPPRECHTER Christian aus Wiesing

SIEGER „schnellste beider Läufe“:
EBERHARTER Olivia, Strass 
PAREGGER Herbert, Achensee

Die tolle Atmosphäre beim Rennen am 
Astenberg fand dann bei der anschlie-
ßenden Preisverteilung am Abend im 
Gemeindezentrum Wiesing eine Fort-
setzung. Alle Mannschaften und die 
Einzelsieger erhielten Sachpreise und 
die Wiesinger Bäuerinnen kochten für 
die Teilnehmer gekonnt auf.

Vereinslauf 2012
Der Vereinslauf konnte heuer auf 
Grund der guten Schneelage nach lan-
gen Jahren wieder am Wiesinger Bühel 
am 22. Feber abgehalten werden. Es 
wurden 2 Durchgänge von insgesamt 
85 Teilnehmern für die Wertung gefah-
ren. Sowohl in den einzelnen Klassen-
wertungen, in der Familienwertung 
(Sieger Untermair Anna, Clemens 
und Christian), als auch beim Kampf 
um den Vereinsmeistertitel herrschte 
Spannung pur und die Abstände waren 
äußerst knapp. So herrschte auch bei 
der Siegerehrung mit Tombola am 
Abend im Inntal Stadl hervorragende 
Stimmung.
Vereinsmeister 2012 wurden:
Sophia Eberharter - Michael Rahm

         		
„Zwergerlklasse“ Kinderschifestival mit Bgm.
Aschberger, Raiba-GF Zingerle Harald und 
WSV-Obmann Thomas Reiter

Schülerrennen –  Schüler I weiblich mit 
WSV-Obmann Thomas Reiter und  Vize-
Bgm. Peter Gruber

WSV-Wiesing  
500 Mitglieder
Der Wintersportverein Wiesing 
konnte im Februar die Mitglieder 
500 und 501 im Verein begrüßen!

Rupprechter Beate und
Rupprechter Christian

mit WSV-Kassier Christian Untermair
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Nationale Meister-
titel für den Tennis-
club Wiesing 

Von links: Roland Hechenblaickner (Obmann), 
Christina Huber, Hannah Hofreiter, Carmen 
Hechenblaickner, Christina Jukic, Isla Brock, 
Mario Hirschmugl (Obmann Stellvertreter)

Die Damenmannschaft des TC Wie-
sing holte sich überlegen den Tiro-
ler Mannschaftsmeistertitel. Unsere 
Damen haben bei sämtlichen Matches 
kein Spiel verloren, was einmal mehr 
das ausgezeichnete Niveau des Ten-
nissportes in Wiesing zeigt.
Im Jänner 2012 holte sich Gabriel 
Huber in Wien bei den Jugendmeis-
terschaften als jüngster Spieler seiner 
Klasse, den österreichischen Meisterti-
tel im Einzel- und Doppelbewerb.

Gabriel hat durch sein Können und 
seine sportliche Einstellung die Mög-
lichkeit, ein ganz Großer im Tennissport 

zu werden. „Er ist absolut das größte 
Talent, das ich im Nachwuchsbereich 
des österreichischen Tennisverbandes 
in den letzten Jahren gesehen habe“, so 
Obmann Hechenblaickner Roland. 

Hallo Tennisfreunde, ab Mitte April 
– so es die Witterungsbedingungen 
zulassen – starten wir wieder mit der 
Tennissaison.

GEMEINDE WIESING 2012
Lustiges  Faschingstreiben
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Veranstaltungshinweise 2012
16.03.2012 „Liebe á la carte“
im Gasthof Dorfwirt ab 19:30 Uhr. Ein viergängiges Menü 
garniert mit heiter amüsanten Chansons, gesungen von 
Eva Unger, mit Butler Arnie, Akkordeon, Gitarre und Poe-
sie. Menüpreis EUR 38,00. Weitere Informationen und 
Tischreservierungen unter Tel. 05244/62220.

13.04.2012  Unterhaltungsabend mit Eva Unger und der 
„Grauen Partie“
ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Freiwillige Spen-
den. Informationen und Reservierungen unter der  
Tel. 05244/62220.

14.04.2012 Ball der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing
im Gemeindezentrum Wiesing mit den „Tiroler 
Mander“ und großer Tombola ab 20:30 Uhr. Tisch-
reservierungen und weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Herrn Walter Theuretzbacher unter  
Tel. 0650/8702086.

20.04.2012 Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen und Tischreservierungen unter Tel. 
05244/62220.

21.04.2012 Entspannen statt Kalorienzählen –
Ernährungsworkshop
von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindehaus, 1. Stock. „Gera-
dewegs los auf mein neues Ziel“. Phantasiereisen begleitet 
von Klangschalenmeditation und ernährungstechnolo-
gische Tipps runden die neuen Ideen ab. Anmeldung bei 
Isolde Krapf, Diätologin unter Tel. 0676/7003907.

27.04.2012 „Freitags Weltmusig - in Lederhosen durch 
die Galaxie“  mit der Stubaier Freitagsmusig 
ab 19.00 Uhr im   Gasthof Dorfwirt. Freiwillige Spenden. 
Informationen und Reservierungen unter Tel. 05244/62220.

01.05.2012 Maifest`l
ab 11:00 Uhr beim Musikpavillon. Eintritt frei! Weitere 
Informationen erhalten Sie im Informationsbüro und unter 
Tel. 05244/62510-0.

19. Mai 2012 Soul Night 
mit dem Leroy Emmanuel Trio Featuring Christian Weg-
scheider und Roland Egger ab 20:30 Uhr im Restaurant 
Inntal Stadl Terrasse (bei Schlechtwetter im geheizten 
Zelt), Eintritt € 10.

15.06.2012 Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen und Tischreservierungen unter  
Tel. 05244/62220.

16.06.2012 Saisoneröffnungskonzert der 
BMK Wiesing
ab 20:15 Uhr beim Musikpavillon (bei Schlechtwetter 
im Gemeindesaal). Eintritt frei! Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Tel. 0664/73544254.

23.06.2012 Sonnwendfeuer bei der 
„Sonnwendbühelalm“
Treffpunkt 16:00 Uhr beim Parkplatz am Asten-
berg. Weitere Infos bei Herrn Kaspar Schreder unter  
Tel. 0676/6292330. 

12.08.2012 Bergmesse Wiesing
ab 12:00 Uhr auf der Wiesinger Skihütte. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Informationsbüro und unter 
Tel. 0676/82255521.

17.08.2012 Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen und Tischreservierungen unter Tel. 
05244/62220.

17.08.2012 Kinderfußballturnier des FC Wiesing
ab 14:00 Uhr am Fußballplatz Wiesing. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel. 0676/6455826.

18.08.2012 Wuzzler-Turnier des FC Wiesing
ab 09:00 Uhr am Fußballplatz Wiesing. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel. 0676/6455826.

Wöchentliche Veranstaltungen
· Platzkonzert der BMK Wiesing
ab 20:15 Uhr beim Musikpavillon (bei Schlechtwetter im 
Gemeindesaal), jeden Donnerstag vom 05.07.2012 bis 
30.08.2012.

· Gästeschießen  der Schützengilde Wiesing
ab 20:00 Uhr im Gemeindehaus in Wiesing, jeden Montag 
vom 09.07.2012 bis 03.09.2012.

· Volkstanz mit Kaspar Schreder 
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt, geringer Unkostenbeitrag, 
jeden Donnerstag in den Kalenderwochen 15-19, 21-22, 24-25, 
40-43 und 45-47.
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Dr. Ludmilla Klatovsky  - 08. Jänner 2012 Inge Fuchs – 03. März 2012

25.11.2011
 – Goldene Hochzeit – 

Alois und Zita Niederkofler 

05.01.2012
 – Goldene Hochzeit – 

Ingeborg und Max Weinold 

08.12.2011 – 85. Geburtstag – Margarethe Haaser 

18.01.2012  – 85. Geburtstag – Walter Schlögl

15.01.2012  – 85. Geburtstag – Johann Eberharter

25.01.2012  – 85. Geburtstag – Anna Wehrberger

Willkomen im Leben!
12. Dezember 2011 ein Franz Otto
Torsten und Juliane Hielscher

12. Dezember 2011 ein Ben Luca 
Markus Kainer und Tanja Niederwanger

14. Dezember 2011 ein Moritz
Bernhard Jenewein und Daniela Kainer

20. Februar 2012 ein David Samuel
Helmuth und Jasmin Lechner

Die Gemeinde Wiesing gratuliert!
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



















              
          


































































